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Antwort 
 
der Landesregierung 

auf die Kleine Anfrage 2718 vom 8. Juli 2019 
der Abgeordneten Alexander Langguth, Frank Neppe und Marcus Pretzell   FRAKTIONSLOS 
Drucksache 17/6841 
 
 
Fachkliniken für Psychiatrie und Psychotherapie im LWL 
 
 
Vorbemerkung der Kleinen Anfrage 
 
Mit seinen Kliniken erfüllt der LWL eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe. Bei vielen 
Menschen hat sich die Bereitschaft, sich bei psychischen Beschwerden an eine Fachklinik zu 
wenden und psychiatrisch behandeln zu lassen, zugenommen. Zudem führen moderne 
Entwicklungen (Stichwort Arbeitswelt, Drogenkonsum oder Vereinsamung) zu einem Anstieg 
der psychischen Erkrankungen. Da sich in der stationären Behandlung Kapazitäten nicht so 
kurzfristig anpassen lassen wie bei einer ambulanten Betreuung, da zusätzlich Räumlichkeiten 
zur Unterbringung der Patienten zu schaffen sind, ist eine vorausschauende Planung bei den 
stationären Behandlungskapazitäten von besonderer Bedeutung. 
 
 
Der Minister für Arbeit, Gesundheit und Soziales hat die Kleine Anfrage 2718 mit Schreiben 
vom 2. August 2019 namens der Landesregierung beantwortet. 
 
 
Vorbemerkung der Landesregierung 
 
Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) ist vom Umfang seines Angebots der größte 
Träger psychiatrischer, psychosomatischer und kinder- und jugendpsychiatrischer 
Krankenhausversorgungsangebote im Landesteil Westfalen-Lippe. Außer in psychiatrischen 
Fachkranken-häusern des LWL werden Versorgungsangebote in gleichwertiger Qualität auch 
von anderen psychiatrischen Fachkrankenhäusern, Allgemeinkrankenhäusern sowie 
Universitätskliniken bereitgestellt. Insofern sind bei der Betrachtung der Versorgungssituation 
in Westfalen-Lippe nicht nur die Einrichtungen des Landschaftsverbandes sondern auch 
Angebote dieser Träger zu berücksichtigen. 
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1. Wie hat sich die Anzahl der stationären Plätze der LWL-Kliniken für die 
Erwachsenenpsychiatrie in den vergangenen 10 Jahren entwickelt? 

 
2. Wie hoch war die jährliche durchschnittliche Auslastung der stationären Plätze 

der LWL-Kliniken für die Erwachsenenpsychiatrie in den vergangenen zehn 
Jahren? 

 
3. Wie hat sich die Anzahl der jeweiligen stationären Plätze der LWL-Kliniken für die 

Kinder- und Jugendpsychiatrie in den vergangenen zehn Jahren entwickelt? 
 
4. Wie hoch war die jährliche durchschnittliche Auslastung der stationären Plätze 

der LWL-Kliniken für die Kinder- und Jugendpsychiatrie in den vergangenen zehn 
Jahren? 

 
Aufgrund des Sinnzusammenhangs werden die Fragen 1 bis 4 gemeinsam beantwortet. 
 
In den beigefügten Tabellen werden detaillierte Jahresübersichten über Angebote der 
Psychiatrie und Psychosomatik in LWL-Kliniken und über Angebote der Kinder- und 
Jugendpsychiatrie in LWL-Kliniken zu vollstationären Betten und teilstationären Plätzen zur 
Verfügung gestellt (Anlagen 1 und 2). Die Angaben beruhen auf eigenen Erhebungen unter 
Verwendung der Krankenhausstatistik und der Feststellungsbescheide. In den Tabellen 
werden auch Daten der durchschnittlichen Auslastung der Betten und Plätze ausgewiesen, 
die allerdings nur bis zum Jahr 2017 vorliegen. 
 
Im Land Nordrhein-Westfalen werden im aktuellen Krankenhausplan NRW 2015 die Gebiete 
Psychiatrie und Psychotherapie sowie Psychosomatische Medizin und Psychotherapie im 
Rahmen eines Integrativen Versorgungskonzeptes gemeinsam geplant. In der beigefügten 
Anlage 1 sind daher die Gesamtwerte dieser beiden Gebiete aufgeführt.  
 
Zu berücksichtigen ist, dass die alleinige Betrachtung dieser einzelnen Werte wenig 
aussagekräftig ist, denn verschiedene Faktoren können die Auslastung beeinflussen. Eine 
hohe Auslastung kann beispielsweise ein Hinweis auf einen zusätzlichen Bedarf am 
betrachteten Haus sein. Es kann aber ebenfalls ein Hinweis darauf sein, dass Patienten aus 
anderen Regionen aufgrund eines fehlenden oder nicht ausreichenden wohnortnahen 
Angebots möglicherweise gezwungen sind, dieses Angebot in Anspruch zu nehmen. Daher 
sind bei der Planung auch immer die Angebote in der Region und bestehende 
Patientenwanderungen zu betrachten. 
 
 
5. Welche Kapazitätsanpassungen der stationären Plätze der LWL-Kliniken befinden 

sich nach Kenntnis der Landes-regierung aktuell in der Planungs- oder Bauphase? 
 
Im Rahmen der Krankenhausplanung nach §§ 14 ff. Krankenhausgestaltungsgesetz NRW 
unterscheidet man zwischen Soll- und Ist-Zahlen bei den Betten, bzw. Plätzen. Die Ist-Zahl in 
den beigefügten Tabellen in Anlage 1 und 2 beschreiben die tatsächlich bereitgestellten 
Angebote. Die dort ebenfalls ausgewiesenen Soll-Zahlen stellen die vom Land durch 
Feststellungsbescheid vorgegebenen Zielgrößen dar, die in der Region von den 
Krankenhausträgern zu erreichen sind. Bis die jeweiligen Zielgrößen erreicht werden, kann ein 
gewisser Zeitraum vergehen, da zum Beispiel Baumaßnahmen zur Ausweisung der 
Kapazitäten erforderlich sind. In den beigefügten Tabellen sind daher stets die Ist- und die 
Soll-Zahlen für die Betten und Plätze ausgewiesen.  

 



Jahresübersichten über Angebote der Psychiatrie und Psychosomatik der LWL-Kliniken Anlage l

LWL-Klinik Herten

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vollstationäre Betten

Ist

178
178
178
178
178
178
178
172
172
172
172
172

Soll

195
195
195
173
173
173
173
178

178
178
172
172

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

93,6

94,3

95,5

90/3

89,6

89/3

93,2

94,0

91.6

90,4

teilstationare Plätze

Ist

90
90
80
80
80

60
60
60

60
60
60
60

Soll

90
90
90
80
80
80
80
60
60
60

60
60

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

112,0

104,8

105,7

126,4

125,8

1154
107,7

101,0

98,8

101,3

.WL-Klinik Münster

voll stationäre Betten

Ist

292
292
292
292
292
292
312
312
312
312
312
312

Soll

292
292
292
292
292
292
292
292
292
292
292
292

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

101,7

96,4

17/6_
93.2

87.2

90,1

91,9

90,3

88,1

86,2

teilstationäre Plätze

Ist

64
64
64
64
64
64
44
44
44
44
44
44

Soll

64
64
64
64
64
64
64
64
64
64
64
64

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

98,0

94,1

99/6

91.1

95.7

95,0

97,0

95,9

95/4

98,5

.WL-Klinik Lengerich

voll stationäre Betten

Ist

321
321
321
321
321
321
321
321
321
321
321
321

Soll

321
321
321
321
321
321
321
321
321
321
321
321

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

87,6

102,0

100/5

102,9

100/6

102,8

100,5

100.7

100.8

101,6

teilstationäre Plätze

Ist

52
52
52
52
52
40
40
40
30
30
30
30

Soil

52
52
52
52
52
52
52
52
52
30
30
30

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

90,2

99,5

91/0

98/7

103,4

98,2

117,1

109.7

108,0

104,7



Anläse l

LWt Klinikum Gütersloh

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vollstationäre Betten

Ist

263
268
268
268
268
268
268
248
248
248
248

248

Soll

263
263

263
242
242
242
242
242
242
242
242
242

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

106/3

105,5

99/0

88/8

87/9

93,4

90.3

103,0

90.7

93,0

teilstationäre Plätze

Ist

94
79

79
79
79
79
79
79
79
79
79
73

Soll

94
94
94
79
79
79
79
79
79

79
79
79

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

109/4

111/9

109,7

96,9

103/4

96,9

96,7

98.9

96,7

89/3

.WL Klinik Paderborn

vol [stationäre Betten

ist

220
220
208
208
208
208
208
208
208
208
208
208

Soll

220
220
220
203
203
203
203
203
180
180
180
180

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

98,8

100/0

95,4

104.5

91,8

93.7

94,3

93,5

924
93,8

teiistationäre Plätze

Ist

60
60
62
62
42
42
42
32
32
32
32
32

Soll

60
60
60
60
60
60
60
60
32
32
32
32

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

97,3

95/6

104,9

100,6

89,1

111.3

105,7

110,4

106/7

1124

.WL-Klinik Lippstadt

vollstationäre Betten

Ist

147
147
147
147
147
147
147
147
147
147
147
147

Soll

147
147
147
147
147
147
147
147
147
147
147
147

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

107,8

108,7

103,0

104,7

102,6

106,7

105,4

101/0

100,1

99,1

teilstationäre Plätze

Ist

33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33

Soll

33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33
33

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

110,7

112.6

111/6

113/1

111/7

113/7

111,0

115,0

113,9

113/3



Anlage l

Westfälische Klinik Warstein

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vol (stationäre Betten

Ist

273
273
273
273
273
273
273
273
273
273
273
273

Soll

179
179
179
179
179
179
179
179
179
179
179
179

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

81,8

82,8

81,3

80,3

79,0

81,6

83,5

79,9

80,3

78,2

teilstationäre Plätze

Ist

18
18
18
18
18
18
18
18
18
18
18
18

Soll

18
18
18
18
18
18
18
18
18
18
18
18

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

112,3

111,4

110,2

112/0

106,9

106/3

108,9

114/2

106,7

110,0

LWL-Universitätsklinikum Bochum der Ruhr-Universität Bochum

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vollstationäre Betten

Ist

167
167
167
167
167
167
167
173
173
173
137
137

Soll

167
167
167
167
167
167
167
167
173
173
173
173

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

97/8

97,9

100/0

91,8

88,6

86/9

87,0

84,7

89,0

86/6

teilstationäre Plätze

Ist

52
52

52
52
52
52

52
36
36
36
28
28

Soll

52
52
52
52
52
52
52
52
36
36
36
36

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

89,1

93,4

90/4

78.3

74,5

100/2

97,9

102,1

98.2

99,9

LWL-Klinik Dortmund

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vollstationäre Betten

Ist

450
450
450
450
450
415
387
387
427
431
471
471

Soll

450
450
450
450
450
450
450
450
450
387
387
387

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

96,9

_96,Z_

86.8

90,4

94/6

96,8

86,1

84.7

85/9

85,5

teilstationäre Plätze

Ist

115
115
115
115
115
111
105
105
85
85
85
85

Soll

115
115
115
115
115
115
115
115
115
105
105
105

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

114,8

115.0

104,4

94/8
100,4

84/5

98.6

97.5

100,5

97/3



LWL-Klinik Hemer - Hans-Prinzhorn-Klinik - Anlage l

Jahr

2019
2018

2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

volfstationäre Betten

Ist

362
362
362
362
362
362
362
362
362
362
362
362

Soll

290
290
290
290
290
290
290
290
290
290
290
290

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

93,2

96,9

93.6

913
90/6

92,4

92/9

88,1

91,7

_91/2

teilstationäre Plätze

Ist

38
38

38
38

38
38
38
38
38
38
38
38

Soll

70
70
70

70
70
70

70
70
70
70
70
70

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

89,6

92,1

92,1

93,7_

88,1

92/0

90,3

87,1

90/6

89,0

-WL-Klinik Marsberg

voll stationäre Betten

Ist

115
115
115
115
115
115
115
115
115
115
115
115

Soll

108
108
108
108
108
108
108
108
108
115
115
115

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

1014
99,7

96,7

114,7

97,7

96,1

96,2

95,8

101/1

97/9

teilstationare Plätze

Ist

30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

Soll

42
42
42
42
42
42
42
42
42
30

30
30

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

98,8

100,0

101,9

101,0

96,7

95.7

102,4

101/2

100,3

99,9

Die Angaben beruhen auf eigene Erhebungen unter Verwendung der Krankenhausstatistik und der Feststellungsbescheide.



Jahresübersichten über Angebote der Kinder- und Jugendpsychiatrie der LWL-Kliniken Anlage 2

LWL-Klinik Marl-Sinsen

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

voilstationäre Betten

Ist

119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
129
129

Soll

119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119
119

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

101/9

104/2

97,9

100,6

99,3

100,2

101/7

100,1

94/4

92,7

teilstationäre Plätze

ist

70
70
70
70
70
70
68
68
68
68
48
48

Soll

70
70
70
70
70
70
70
70
70
70
58
58

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

95/8

97,4

_96'7

_9L6
96,4

95,3

93,1

82,4

121,3

113,2

•WL-Universitätsklinik Hamm der Ruhr-Universität Bochum

vollstationäre Betten

Ist

110
110
110
110
110
110
110
110
110
110
110
110

Soll

123
123
123
110
110
110
110
110
110
110
110
110

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

100,3

100/7

100/5

100,3

100/1

100/2

100/1

100,4

100,3

101,4

teilstationäre Plätze

Ist

68

68
60
60
60

60
60
48
48
48
48
48

Soll

68
68
68
60
60
60
60
60
60
60
48
48

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

102.1

108,2

103/2

95,0

81,2

95,3

95/4

93/6

96,5

96,7

-WL-KEinik Dortmund - Elisabeth-Klinik -

vollstationäre Betten

Ist

40
40
40
35
35
35
35
35
35
35
35
35

Soll

40
40
40
35
35
35
35
35
35
35
35
35

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

88,2

100,0

99,7

97,6

99,1

98,4

102,4

102,8

0,0

94,8

teilstationäre Plätze

Ist

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
9
9

Soll

12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
12
9

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

84,7

86,6

86,2
88,1

89,6

804
81,1

75,6

_^.
98,2



Anlage 2

LWL-Klinik Marsberg - Kinder- und Jugend psychiatrie

Jahr

2019
2018
2017
2016
2015
2014
2013
2012
2011
2010
2009
2008

vollstationäre Betten

Ist

83
83
83
83
83
83
83
83
83
83
54
54

Soll

83
83
83
83
83
83
83
83
83
83
53
53

Nutzung der

betriebenen

Betten in %

93,1

94,4

90,6

90,4

92/1

92,1

82,8

80,4

126,0

126,2

teilstationäre Plätze

Ist

30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

Soll

30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30
30

Nutzung der

betriebenen

Plätze in %

101,9

102,0

103/0

101,6

100,7

101.6

98,7

99.0

101,6

105,5

Die Angaben beruhen auf eigene Erhebungen unter Verwendung der Krankenhausstatlstik und der Festste! l ungsbescheide-


